
Mit dem Elternprojekt „Fit für Kind 
und Kegel“ hat der Deutsche 
Kinderschutzbund Celle werdende 
Mütter und Väter auf ihre Rolle als 
Eltern vorbereitet. Damit sich sieben 
ehemalige Teilnehmerinnen aus den 
vergangenen Kursen auch weiterhin 
in einem Kursus treffen können, hat 
der Rotary Gemeindienst Celle 
Schloss dem Kinderschutzbund 

eine Spende in Höhe von 2000 Euro 
überreicht. Geleitet wird das Projekt 
von Frauke Fuchs, Hauswirtschafts-
meisterin von der Stiftung Liner-
haus, und Gundy Hotopp, Sozial-
arbeiterin beim Deutschen Kinder-
schutzbund. Im Herbst startet ein 
neuer Eltern-Kurs „Fit für Kind und 
Kegel“ – Anmeldungen sind unter 
☏ (05141) 46066 möglich. (kno)

Spende: 2000 Euro für Elternprojekt

CELLE. Der Celler Haushalt 
wird in diesem Jahr aller Vor-
aussicht nach um 1,9 Millio-
nen Euro besser dastehen, als 
bisher angenommen. Diese 
frohe Kunde überbrachte 
Kämmerin und Erste Stadträ-
tin Susanne Schmitt am 
Dienstagabend den Mitglie-
dern des Finanzausschusses. 
Freude darüber konnte aller-
dings kaum jemand darüber 
empfinden, auch Schmitt 
nicht. Denn immer noch steht 
am Ende ein Defizit von 6,25 
Millionen Euro und in den 
Jahren 2015 und 2016 sogar 
ein Minus von 13,9 bezie-
hungsweise 12,3 Millionen 
Euro. Daran wird auch das 
Sparpaket in Höhe von 3 Mil-
lionen Euro nichts ändern, 
das der Finanzausschuss mit 
breiter Mehrheit auf den Weg 
gebracht hat.

CDU, SPD, die Grünen, die 
Wählergemeinschaft und die 

FDP – selten gab es in Celle in 
Haushaltsfragen eine so gro-
ße Einigkeit wie beim Spar-
paket. Lediglich die Unab-
hängigen klinkten sich aus 
und in letzter Minute auch 
Linke/BSG. „Ich glaube, dass 
die Sparansätze falsch ge-
setzt worden sind“, sagte Udo 
Hörstmann, Fraktionsvorsit-
zender der Unabhängigen, 
und überraschte mit dieser 
Aussage niemanden mehr im 
Finanzausschuss – hatte sich 
Hörstmann doch in den ver-
gangenen Monaten öfter da-
hingehend geäußert, an an-
derer Stelle sparen zu wollen, 

zum Beispiel bei Großprojek-
ten wie der Entwicklung der 
Allerinsel.

Verständnis hatten die 
Ratskollegen von Hörstmann 
für dessen Verhalten dennoch 
nicht. Besonders seine Argu-
mente konnte niemand so 
recht nachvollziehen. Bei-
spiel: Neben dem Sparpaket 
wurde auch noch eine Liste 
mit weiteren Sparvorschlä-
gen verabschiedet, die in den 
nächsten Monaten von der 
Verwaltung näher durch-
leuchtet werden sollen. Für 
Hörstmann werden hier „Din-
ge nach hinten geschoben“. 

Doch auch der Hinweis des 
CDU-Fraktionsvorsitzenden 
Heiko Gevers („Lieber Udo, 
die Liste wird nicht auf den 
St. Nimmerleinstag verscho-
ben, sondern soll für den 
Haushalt 2015 geprüft wer-
den.“) verfehlten ihre Wir-
kung. So musste sich Hörst-
mann den Vorwurf der „Ver-
weigerungshaltung“ gefallen 
lassen.

Es ist diese „Liste 3“, deret-
wegen Oliver Müller, Frak-
tionsvorsitzender Linke/BSG, 
letztlich auch noch einen 
Rückzieher vom Sparpaket 
machte. Unter anderem woll-
te er alle Punkte, die den 
Sport betreffen, aus der Auf-
stellung herausnehmen. Das 
Argument, dass man über 
diese Sparvorschläge ja erst 
noch diskutieren wolle und 
sie keineswegs beschlossen 
seien, verpuffte. 

Gunther Meinrenken

Sparpaket auf dem Weg
Breite Mehrheit – nur Linke/BSG und Unabhängige klinken sich aus

Das Sparpaket, das Politik und Verwaltung in 
den vergangenen Monaten erarbeitet haben,  
ist auf den Weg gebracht. Am Dienstagabend 

gab der Finanzausschuss mit einer breiten 
Mehrheit grünes Licht für Einsparungen von  

drei Millionen Euro bis 2017.
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Investitionsprojekte wie der Ausbau des 
Nordwalls für den gegenläufigen Verkehr 

bleiben vom Sparkurs verschont.

KLEIN HEHLEN. Die Augen 
der kleinen Clowns sind auf den 
einzig Unkostümierten in der 
Runde gerichtet, gebannt lau-
schen sie seinen Worten. Der 
Zirkuspädagoge Edgar Heder-
gott studiert in der Grundschu-
le Klein Hehlen die Clowns-
nummern ein, während in der 
Turnhalle Schwarzlichtjongleu-
re lange Bänder filigran durch 
die Luft schwingen und im be-
nachbarten Klassenzimmer 
Zaubertricks erarbeitet wer-
den.

Die Schule ist im Ausnahme-
zustand. 280 Kinder zwischen 
fünf und zehn Jahren, 60 Väter 
und Mütter sowie das gesamte 
Lehrerkollegium veranstalten 
eine Zirkusprojektwoche, die 
an diesem Freitag und Sonn-

abend mit vier Vorstellungen im 
Zirkuszelt ihren Höhepunkt fin-
det. Ideengeber und Unterstüt-
zer des Projektes ist die Zirkus-
initiative Unna. Deren Konzept 
sieht vor, dass Eltern und Leh-
rer alles, was Zirkus bieten 
kann, in relativ kurzer Zeit ein-
studieren, es den Kindern prä-
sentieren und zur Nachahmung 
empfehlen. Die Schüler wählen 
dann aus, was sie bei den Vor-
stellungen vor großem Publi-
kum zeigen wollen.

Carla hat sich für das Trapez 
entschieden. Aber ebenso be-
eindruckt wie vom Erlernen 
der Zirkusnummer an sich ist 
sie von den unspektakulären 
Dingen drum herum: „Wie wir 
die Arme ausbreiten, elegant 
zurückgehen, uns verbeugen 

und den Applaus entgegenneh-
men, das habe ich auch neu ge-
lernt“, berichtet die Zehnjähri-
ge.

Schulleiterin Katrin Döhr-
mann sieht in der Gestaltung 
der Vorführungen allein durch 
die Kinder den größten Vorzug 
des Projektes. Die wichtigste 
Erfahrung für alle Beteiligten 
besteht jedoch im alters- und 
leistungsübergreifenden Ler-
nen. „Plötzlich sieht der Klas-
senbeste, dass sein Mitschüler, 
der keine Einsen und Zweien 
schreibt, einen umwerfend ko-
mischen Clown spielen kann 
oder mühelos am Trapez 
turnt“, erläutert Hedergott. 
„Alle Kinder sollen nach der 
Vorstellung zehn Zentimeter 
größer sein“, wählt er ein Bild 
für den pädagogischen Ansatz. 
Das Engagement der kleinen 
Zirkuskünstler macht neugie-
rig auf die Vorstellungen, die 
am Freitag und Sonnabend je-
weils um 14 und 17 Uhr auf 
dem Gelände der Grundschule, 
Wagnerweg 40, beginnen. Kar-
ten sind erhältlich unter  
☏ (05141) 54770 oder direkt 
in der Schule. Erwachsene 
zahlen fünf Euro, Kinder zwei 
Euro. (ahs)

Zirkuszelt statt Klassenzimmer: 
Schüler zeigen ihr Können
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280 Kinder der Grundschule 
Klein Hehlen üben Auffüh-
rungen ein, die sie an 
diesem Wochenende im 
Zirkuszelt präsentieren.
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.1 79

Zartes Roastbeef*
oder

Rumpsteak*
gereifte deutsche Jungbullen-Qualität

ein echter Hochgenuss
100g

Unsere Volltreffer
zum Finale.

Unsere Volltreffer
zum Finale.

Sie sparen

33%

SUPER-KNÜLLER

0 79.

Sie sparen

33%

SUPER-KNÜLLER

1 19.

Sie sparen

37%

SUPER-KNÜLLER

0 49.

Nestlé Choco Crossies oder

Choclait Chips
versch. Sorten

z.B. Choco Crossies
Classic, 160g,
100g = € 0,93

Packung

Landliebe Butter
rahmig-frisch

streichzart
250g Packung

1kg = € 4,76

GUT&GÜNSTIG Zaziki
nach griechischer Art, mit

14% Gurken und 4% Knoblauch
500g Becher, 1kg = € 2,58
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Maggi fix & frisch versch. Sorten

z.B. Nudel-Schinken Gratin, 30g,
100g = € 1,63

Beutel

funny-frisch Erdnuss Flippies
versch. Sorten, 225 / 250g Beutel, 100g = € 0,57 /

€ 0,52 oder Chipsfrisch versch. Sorten
120g-175g Beutel

100g = € 1,08 - € 0,74

Ariel Vollwaschmittel Pulver oder
Flüssig, versch. Sorten, 83WL + 5WL

gratis, 1WL = € 0,17, XXXL-Pack / Flasche

duschdas Duschgel
versch. Sorten

250ml
Flasche

1l = € 3,16

Martini
Prosecco

oder Martini
versch. Sorten

9% / 14,4% Vol.
0,75l Flasche

1l = € 6,65

1 WL = € 0,17

Nur für kurze Zeit!

GARANTIERT
GÜNSTIG

1 29.

.1 49
Sie sparen

25%

.0 85
Sie sparen

34%

.1 29
Sie sparen

35%

.4 99
Sie sparen

16%

SUPER-KNÜLLER

14 99.

Lipton Ice Tea versch. Sorten, 1,5l PET-DPG-
Flasche, 1l = € 0,57 (zzgl. € 0,25

Pfand) oder Lipton Ice Tea
Sparkling versch. Sorten

1,25l PET-DPG-Flasche
1l = € 0,68 (zzgl.

€ 0,25 Pfand)

1,5l !

WM-Finale
Sonntag, 13.07. um 21 Uhr.

WM-Tippspiel
auf edeka.de

1,25l !

Speisefrühkartoffeln
aus Deutschland, vorwiegend

festkochend, Sorte s. Etikett
4kg Sack

1kg =
€ 0,374kg Sack!
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Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote
gültig bis Samstag 12.07.2014, KW 28. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet.
Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall
ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir
keineHaftung. EDEKAZENTRALEAG&Co.KG,New-York-Ring6, 22297Hamburg. Ihrennächsten
EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Mehr Informationen
auf edeka.de oder
facebook.com/edeka
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